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Jutelligen Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. provinzial-Intelligenz⸗Comtoir, im Poſt - Local 
? Eingang plautzengaſſe 2 35 8. . 


No. 97. Donnerſtag, den 26. April 1838. 


—ͤ — — 


— — —— w2n—— 
Angemeldete Sremde. 
Angekemmen din 25. April 1838. 


Die Herren Kaufleute G. Schwabe aus New-Caſtle, Ferd. Liebold aus Grün. 
berg, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Lehmann aus Neuenburg, log. im Ho⸗ 


tel d Olida. 8 


AV ERT ISS EME NI. 


1. Nachſtehende Bauten, al: . 
1. der Ausbau der Ledrerwohunng auf dem Schnüffelmarkte W. 654., 
2. der Ausban der Warterwohnung auf dem Bleihofe, 
3. der Ausbau des alten Criminal⸗Gefaͤngniſſes, 
4. der Neubau der Fahrbrücke am Hühnerderge auf der Niederſtadt, und 
5. der Bau einer Ausladebrücke am Aſchhofe, 


Pie dem Mindeſtfordernden im Wege der Licitation in Entrepriſe überlaſſen wer⸗ 


Der diesfälige Ausbietungs⸗Termin if auf f 


Donnerſtag den 26. d. Mts. Vormittags 11 Uhr 
dor dem Hrn. Calculator Rind flei de dem an 
die Anſchlaͤge und Bedingungen 5 e en Aae augeſeßt, 5 1 


> 8 b 
Danzig, den 21. April 1888 geſehen N k unen 


Die Bau: Deputation. 


2 
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Ver bindung. 


2. Unfere den 24. d. M. vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir biemt 
ganz ergebenſt an. 3 Gsttfr. Salomon Schneider. 8 

Danzig, den 26. April 1838. Wilhelmine Juliane Zerrmann⸗ 
rr 8 


An 3e Ilge n. 
Vom 19. bis 23. April 1838 find folgende Briefe retour gekommen: 


1) Weſſel a Stüdlau. 2) Walter a Königsderg. 3) Engelbrecht a Mikolalken 4 


4) Grunwald a Allenau. 5) Löwenſtein à Schlopp. 6) Kuntze = Inowraclaw. 
Kugler a Gr. Witzluk. 8) Salwett a. Marienwerder. 9) Huvemann a Elbing. 
Königl. Preuß, Ober⸗poſt⸗Amt. 


3. Bei ihrer Abreſſe nach Schoͤneck empfehlen ſich ergebenſt 
Danzig, den 25. April 1838. ter Burgermeiſter J. J. Tolkemit 
: nebſt Frau. u 
4. Zur Verpachtung der Köhn v. Jaskiſchen Ländereien auf Piegkendorf | 


die am vorigen Freitage durch Schnee und Regenwetter geſtoͤrt wurde, iſt 


auf Freitag den 27. April Nachmittags im herrſchaftlichen Haufe daſelbſ BR 


X 1, 1 
ein neuer Termin angeſetzt worden, in welchem, wenn die Verpachtung nicht im 
Ganzen erfolgt, auf einzelne Landſtücke der Contract gemacht werden wird. 


Frachtgeſu ch. 


Schiffer Carl Liepolt, Steuermann L. Klaue von Magdeburg — ladet nach y X 


Bromberg, Frauffurt a. O., Berlin, Magdeburg und Schleſien. Naͤheres bei 

ee J. A. Piltz, vereideter Frachtbeſtaͤtiger. i 
6. Schiffer Ferd. Otto aus Bromberg, Kahn M 182. B. G., ladet nah 
Thorn, Wloclawek, Plock und Warſchau. Näheres bei 8 
J. A. Piltz, vereidetzer Frachcheſtaͤtiger. 


ERW 


7. Vaterlaͤndiſche Feuct Berficherungs-Gefettehät 4 


in Elberfeld, 
BR Direction: | 
8. N. Jung, V. Blank, Köhler Bockmühl, Seldmann-Giemons, J. C. Dun 


lemberg, Willemſen: bevollmaͤchtigter Director und General⸗Agent. 
f . Direktorial » Rath: 


4 


Joh. Ed. v. Carnap, vinand Simens, Joh. Kentmann, G. 3. Orr | 


N 5. A. Jung jun. 
Funfzehnte Gencral⸗Verſammlung. 
Protokoll. 


Die Direktion batte zu der heutigen General⸗Verſammlung in der durch bas 


Statut vorgeſchriebenen Weiſe die Aktionaire eingeladen. 


1 


N 


ER eek 
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Der Herr Director und General »Agent Willemſen eröffnete Namens der Di⸗ 
rektion die General⸗Verſammlung und lud die Anweſenden ein, für die heutigen 


erhandlungen einen Vor ſizer und einen Protokollfuͤhrer zu erwaͤblen, worauf zu 
rſterem der Herr Handelsgerichts⸗Praͤſident v. Carnap und zu Letzterem der Bei⸗ 


geordnete Wortmann ernannt wurde. 


Herr Directot Willemſen erhielt nun das Wort, trug das Protokoll der geſtri⸗ 


gen Sitzung des Directorial Raths vor, reihte daran viele intereſſante Mittheilun⸗ 


Aus dieſen wit gewohnter Gründlichkeit und Klarheit verfaßten Aufſtellungen 


ergiebt fi, daß wir im Laufe des Jahres 1837 auf 183 Punkten an Brandſchaden 


zu zahlen hatten ungefahr hundertsehntauſend Thaler, und daſſelde ein Gewinn- 
eſultat darbot won 64730 Auf 37% Sgr, wovon nach Verwendung von 10000 
4e zur volligen Ausgleichung des Verluſtes aus dem Jahre 1835 und 4730 , 

31) Sgr. zur Pari⸗Stellung von angekauften Staats⸗Schuldſcheinen, 50000 4 


zur ſtatutgemäßen freien Verfügung bleiben, welche demnach am 1. April d. J. an 
die Aktionaire ausbezahlt werden ſollen. 5 


Die General Verſammlung vernahm dieſe reichhaltigen und erfreulichen Mit⸗ 
theilungen mit dem lebhafteſten Intereſſe, und wenn gleich die Reſultate unſeres 
Juſtitus in hoherer Hand liegen“ fo kann fie doch nicht verfennen, wieviel hiebei 
auch auf die thätige und vorſichtige Leitung deſſelben ankommt. Sie freut ſich da⸗ 
ber, dieſe vortrefſliche E.ſchaͤftsführung auch durch fo günstige Reſultate gekrönt zu 
eden, und ſoricht mit Vergnügen für die derſelben gewidmete unermüdliche Sorg⸗ 
falt und Thätigkeit, gegen die Direction und insbeſondere gegen den leitenden Dir 
rector, Herrn Willemſen, ihren aufrichtigen innigen Dank aus. i 

Der Herr Borfiger machte nun die General-Verſammlung darauf aufmerkſam, 
wie die Directien und der Directorial Rath die nach Dbigem zur Dividende dispo⸗ 
nibeln 50000 %% zur Vertheilung an die Aktionaire beſtimmt habe. 

Nach dem Statut mußte ein Mitglied der Direction und eins des Directorial⸗ 
Raths austreten und traf die Reihe des Ausſcheidens den Herrn Director Feldmann⸗ 
Simons und den Herrn Directorial Rath Kentmann. Die General⸗Verſammlung 
ſprach einflinnmig den Wunſch und die Bitte aus, daß die genannten Herren ibre 
reſpeetiden Stellen ferner beibehalten moͤchten, welches Her Director Feldmann ⸗Si⸗ 
mons zu gewähren die Güte hatte, mit der Bemerkung daß er den Herrn Carl 
Hecker els feinen ferneren Stellsertreter bezeichne, welches die Eeneral⸗Verſammlung 


© Vergnügen vernahm. Herr Kentmann und deſſen Stellvertreter, Herr H. E. 


Ichniewind, waren nicht anweſend. 


Da auf geſchehene Anfrage des Herrn Vorſißers Niemand weiter etwas zu er⸗ 


innern fand, erklärte derſelbe die General⸗Verſammlung für geſchloſſen, worüber 
gegenwärtige Verhandlung auf 0 g für geſchloſſ 


5 enomme d 8 ung und Ge⸗ 
nehmigung unterſchrieden uud e 


Der Vorſitzer 


Der tokollfuͤhrer N 
3. W. von Carnap. e een f 


Wortmann. 
0 
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Abſchluß auf den 31. Dezember 18337. 

Die Geſammt- Prämie, welche im Jahre 1837 abgelaufen iſt, en ER Ehr ; x 

wovon abgeht: an Koſten und Ruͤckverſicherungen ii 
56,838 Rp 14 Sr 


und an Sreiiahrreferde X. 3,977 — 7 
— 1 
60,815 ae 5 
147,799 r 1 S 
Hierzu der Zinfensticberfänß pro 1837 2 4.388 113° 77 
Hierzu der Gewinn an eee Zinsſcheinen 2 1,453 + 16 ee 


158,641 Bf 148% 15 
Die in 1837 bezahlten Schaden betragen 98,287 Ruf 1 Sgr. 2 
wovon die Ruͤckverſichernden trugen 24, 32 ie a 9 

5 f 75,595 f 1 Sgr. 257 
Gratifikationen nach §. 45. u. §. 59. 3 


des Statuts Ilse N 
Beſondere Reſerve ie noch ſonebende i N er 
Schaden . 11,971 13 AR 5 
ae 88,911 ; 14 225 

Gewinn⸗Reſultat des Jahres 1837 61,730 Ar 30 
Das voll vorhandene Gewaͤhrleiſtungs⸗ Kapital der Gründung 1 
beträgt eine Million Thaler „1,000, % « , Se 
der Uebertrag der Praͤmiengelder aus 1837 auf 1838 164½4 2 44 77 


Die Gewährleiſtung ult. 1837 beträzt demnach überhaupt 1,169 e e Be 


Die laufenden Verſicherungen betragen 90,028,759 22 
davon ſind gegen in Abzug une ins — 
mien rückverſichert . 7,20 ,389 'e 5 65 


Die BerſcherungsBerbiadlich eit We demnach 3 370 g = 
Auf Dividende-Eonto ſtehen die Gewinn-Nefultate mit . 279,151 Auf 3 bee 
wovon abgingen: : | % 


1833 Verluſt⸗Reſuſta e. 77,000 f — Sgr. 
1837 zur Pari⸗Stellung von l 


Staat Schuldſcheinen 43034 . 
Gratifikation 85 — R —- 2 
> 81,758 , 

Das reine Seminn « Rapisal außer den Zinsen eis: wer 
demnach ; : : 197,400 Bl — ar 5 


2 ͤ Er 


o , 


as zu kaufen gefucht. Näher 


* 
. 
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nmitten einer ſehr großen und regen Konkurrenz und ungeachtet der grund. 
ſeglich n Ade eg von Verſicherungen gegen Feuerſchaden, er⸗ 
reichte das verſicherte Kapital der kelberfelder Jeuer⸗Verſſcherungs⸗Anſtolt im Jahre 
585 inchufive der Reaſſecuranzen, die Hoͤhe von 90 Millionen Thaler Preußiſch 
durant. ö ? 

Die Geſellſchaft Fährt fort, Verſicherungen gegen Feuerg-fahr zu angemeſſe⸗ 
nen billigen Prämien zu übernehmen; ihr Statut, die Birſicherunge⸗Bedinaungen, 
überhaupt Alles, was die Verfaſſung und Geſchaͤftsfuͤhrung derſelben betrifft und 
Intereſſe fuͤr ein verehrliches Publikum hierin haben kann, liegt auf dem Bürean 
des Unterzeichneten, Brodtbaͤnkengaſſe W 711. zur Einſicht offen. 

Danzig, den 25. April 1836. E 4 a 

Der Haupt⸗Agent der Elberfelder Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
fur die Haupfagentur Danzig. 
Plan tze. r. s Be 
8. E Ci üuberehrenden Publikum zeige ich hiemit an, daß ich fo eben 
bon . kunde, Nun mein Geſchaͤft fortzuſetzen, und verſehen mit 
en neuſten Facons, empfehle ich mich zur Anfertigung von Kleidungsſtücken für 
erren im neueſten Geſchmack bei dilligſter und reellſter Bedienung. 
Um ferneren Anfechtungen des hieſtgen ehrbaren Schneidergewerke zu begegnen, 


berwelde ich bei dieſer Gelegenheit dewſelben, daß mein Bürgerdrief aus Berlin zur 
Anſicht daliegt. a 


Der Kleidermacher c. s. Zimmermann aus Berlin, 
Frauengaſſe NZ 857. 4 


9. D Mittwochs und Sonnabends ertheile ich in den Nachmittagsſtunden von 


2 bis 4 Privatunterricht im Rechnen u. Schreiden. Badde, Lehrer d. Petriſchule. 
10. Damen, welche das Verfertigen der Blumen⸗Bouquets von Gewuͤrtz- und 
Hülſenfrüchten erlernen wellen, belieben fi Langgaſſe N CO. parterre zu melden; 
dort find Proben zur Anſicht, auch werden Beſtellungen auf dgl. Vouquets angenommen. 
11. Ein junges Mädchen vom Lande, welche Schneidern kann, ſucht in Fami⸗ 
lien für 115 Sgr. pr. Tag Beſchaͤftigung und iſt zu erfragen Keil. Geiſſgaſſe 939. 
12. Schiffer Zeinrich Wilhelm Zick, zweiter Kahn des Warſchauer Schiffer⸗ 
Vereins, legt heute zum Laden nach Fordau, Thorn, Wloclaweck, Plock und War⸗ 
ſchau an, und gebet fpättens den 6. Mai ſelbſt mit nicht complekter Lodung ab. 
Anmeldungen zur Ladung werden ergebenſt erbeten dei J. F. Jaͤkel, 
5 Roͤpergaſſe WM 468. 


Be Bequeme Reise. Gelegenheit nach Berlin oder Stettin in in den 3 
. 


Holzgaſſe, anzutreffen. 
Die Badeanſtalt 


a Ketter % lt für und Damen 
18. Baden eroͤffnet. 5 Wars e m ck. 


Es wird eine brauchbare alte kupferne Schlange und Darre zur Brennerei 


es darüber Hundegaſſe WM 333. 


widmen will, ſucht einen Meiſter. Mäheres Frauengaſſe W 83%: 


7 
7 17 

1 11 
10 
IR 
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16. Ein Knabe vom Lande von 14 bis 15 Jahren, der fih einem Henbwel 


17. Im lithog- Institut Langgasse No. 407. wird ein Lehrling zur Erler ke 


nung der Lithographie und einer zum Drücken gesucht. 


18. Gebüdete Madchen die den Putz und zugleich das Nett vaſchen erlernen wol, 


len, konnen ſich meiden Schnüffelmarkt AZ 717. W. E. König. 


BVermiet hungen. 


19. Wrodtbänfengaffe 2 713. ftad 2 Stuben mit oder obne Meubeln nebſt 


Küche, Kammer und Holzgelaß zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
20. Das Haus Pfarrhof M 810. iſt zu Michaeli zu vermiethen. 


21. Die Untergelegenheit Breitegaſſe W 1227., fo wie die Untergeletzethelt X 


Breitgaſſe M 1138. iſt noch zu vermisthen. Nachricht Vreitzaffe Ag 1144. 


22.1 Hundegaſſe u 25% iſt ein Stall auf 3 Pferde nedft Wagenremilt 2 


vermiethen und ſogleich zu beziehen. de 
23. Langenmarkt NE 444. find in der odern Etage zwei gegenüber liegende 
Zimmer mit eigener Küche, Speiſekammer, Voden und Keller, auch auf Verlangen 
mit Meudeln gleich zu vermiethen und zu beziehen. Das Raͤhere daſelbſt. 


24. Eingetretener Umſtände wegen iſt die Unterwohnung in meinem neuerball, 


Mr 


ten Haufe Mattenbuden AZ 289.,.beitehend aus 4 heizbaren Studen und foritiget eu 


Bequemlichkeit fogleich zu vermiethen und zu beziehen. J. W. 2 Krumbigel 
25. Es iſt ein Keller billig zu vermiethen. Näheres Jopengaſſe M 561. 


Aue tlo nen. 


260. Freitag, den 27. April d. J., ſollen in dem Haufe Holzmarkt e 18 


auf freiwilliges Verlangen gegen baare Zahlung meiſtbietend verkauft werden: 


1 zweigehäufige ſilb. Taſchenuhr, 1 Wanduhr, diverſe Spiegel, 1 tafelfhrm! “ 


ges Fortepiano in mah. Kaſten, 1 Klavier, 2 Violinen, 2 Sophas, 2 Kommoden, 
1 Komptoir, 1 Schreibepult, Bettgeſtelle und Bettraͤhme, Tiſche, Stühle, Glas 
Kleider, Linnen⸗ und Eckſpinde, 3 Waſchtiſche, verſchiedene Koffer und Kaſten, Be 5 
ten, Leinen und Kleidungsſtlcke, Porzellan und Fayance, Kupfer, Meſſing, Zinn un 
Eiſen, ſowie auch 2 meſſ. Kompaſſe, 1 Sammlung Oelgemaͤlde, verfchiedene Sch . 
dereien unter Glas und einige Bücher verſchiedenen Inhalts. Ferner: Mehrere fer? 
tige Stell» und Rademacher⸗ Arbeiten, als: Wienerwagen, 1 Kariol, Sproſſen⸗ un 
Handwagen, wie auch verſchiedene Räder, 1 Handwagen mit Eiſenbeſchlag, 2 Tra- 


gen, ein Reſt Nutzholz und vollſtaͤndiges Handwerkszeug fiir eine Stellmacher ae, 
t 


aͤtte, als: 4 Hobelbänke u. 2 Drehbaͤnke, 3 Radſtocke, 1 Klobenſuͤge, alle Ar 
von Vohrern, Hobeln, Sägen, Hohl: u. Stemmeiſen, eiferne Holzdiege⸗Maſchienen 
Schraubſtöcke, Leimzwingen, Leimpfannen, Holzſchrauden⸗ Schneidezeuge, Hummer, 
Zange, 1 Kuhfuß, 1 Ambos und eine Parthie eiſerne Nabenringe. Be 


2 er 0 


Pflaumen 


digt auf 6008 Ar 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypoth 


27, 


Wil Sonnabend, den 28. April d. J. Nachmittags 27 Uhr, ſollen auf fr: 
illi 


liges Verlangen in dem Haufe sub M 766. am Spendhau ſe, oͤffentlich an den 
keiſtbietenden verſteigert werden: 5 


160 Tonnen inlaͤndiſchen Kalk, geloͤſcht in 2 Gruben. 


Sachen iu derfaufen in Danzig. 
8 mobilla oder bewegliche Sachen, 


28. Circa 12 Fuhren gute Gartenerde, welche gleich an Ort und Stelle ger 
bracht werden kann, it zu verkaufen ſchwarzen Meer AG 362. A. W. Voldt. i 
2 Gut cenſervicte Senf“ und Zucker⸗Gurken, Zudere und Eſſig⸗Kirſchen und 


‚fo wie Kirſch. und Pflaumenkreide, find billig zu verkaufen altſtädtſchen 
Graben „ 301. am Holzmarkt. 


. Ein vollftändiges Kram⸗Repoſikorium nebft Ladentiſch, ſo wie eine Parthie 
große Flieſen, find im Breitenthor W 1932. billig zu verkaufen. 75 
31. Trocknes geſundes 3fuͤßiges fichten Klobenholz, der Klafter zu 108 Kubik⸗ 
fuß, iſt ersten Steindamm am Ufer gegen der Neitergaffe, aus den Oderkaͤhnen in 
Heinen und großen Quancitäten billig zu haben. 


. Im Hotel de Berlin in Nenfahrwaffer find Spargelpflanzen a 20 Ser. 
5 Schock zu haben. w ö 


2 ſtarke ſchwarze Wagenpferde find zu verfaufen- Näheres altſtaͤdt ſchen Ä 


‚Graben Ag 1280. 


4. Zwei Tabacks⸗Schneide⸗Maſchienen mit allem Zubehör, ſtehen bei mir zum 

billigen Preiſe zu verkaufen. 8 C. B. Richter, Hundegaſſe M 235. 

Sachen in verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 


(Rothwendiger Verkauf.) 
Das den Schleſſermeiſter Johann Benjamin Straußſchen Eheleuten 
nige, in Kleinhammer unter NE 40. des Hypothekenbuchs ge 


35. 


zugehoͤ⸗ 
legene Grundſtück, 
5 ekenſcheine und Be⸗ 
ingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, foll 5 


RS £ den 26. Oeteber 1838 
an hieſiger Gerichtsſſelle verkauft werden. 


Bönigl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


— mn un 


S Gif f s „Napp. 


f Den 23. April angekommen. je" 
©. E. Brockema, Hollechina Chriſtine, N v. Groningen m. Ballast. Ordre⸗ 
ehe e k. f 
C. M. Domanski n. Liverpool m. Holz. 
Nach der Rheede. 


C. J. Kiettner. Wind S. O. 


4 


Getteldemarkt zu Danzig, vom 20. bis incl. 23. April 1836, 


1. Aus dem Baſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 1625 ae 1 25 f 


überhaupt zu Kauf geſtellt worden. 
unverkauft. 

N o e n 
am Ber 0 


Weizen. 
branch. 


Trauſit. 


* 


1. Bertauft, Leſten: 171 Erz, 15 


Gewicht, Pfd. 1 123133 5 
Preis, Nthlr. N — = 


> Zu Uaperkauft, Laſten : 513 — 
2. Ven Lende: 
4 Sf. Sgr. 51 20 


Von Thorn iß Feine elbe 1 


Davon 


zum | Gerſle. | Hafer. ede 


e 


1 5 


weiße 3 2 
20 fen 
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